
                        „Und es war Winter“ 
 
 
Text: NDR 1 Welle Nord 
Gesang: Peter Maffay 
 
 
 
 
 
Es war ein kalter Tag. Der vierte Februar / Zu Beginn des Februar. 
 
Der  Schnee lag überall, es war einfach wunderbar. 
 
Die Luft war frostig kalt und um mit ihr allein zu sein  
 
Sagte ich den ander´n: Mir ist kalt, ich will schnell heim. 
 
Ich war 16 und es war glatt und eisig 
 
Und über Streuen wusste ich nicht viel 
 
Sie wusste alles und zeigte mir ihr Streusalz 
 
Und das half mir sehr. 
 
 
 
Refrain: 
Und es war Winter 
 
Wir schlitterten durch´s Leben 
 
Und es war Winter 
 
Wir rutschten Berg und Tal.  
 
Und wie ein Schneemann, wünscht ich die, Zeit würd´ nie vergeh´n 
 
Und es war Winter. 
 
 
 
Originaltext-Wintertext: 
 
Es war ein schöner Tag, der letzte im August   
Es war ein kalter Tag. Der vierte Februar / Zu Beginn des Februar. 
 
Die Sonne brannte so, als hätte sie's gewusst 
Der  Schnee lag überall, es war einfach wunderbar. 
 



Die Luft war flirrend heiß und um allein zu sein  
Die Luft war frostig kalt und um mit ihr allein zu sein  
 
Sagte ich den ander'n: Ich hab' heut keine Zeit  
Sagte ich den ander´n: Mir ist kalt, ich will schnell heim. 
 
Ich war 16 und sie 31  
Ich war 16 und es war glatt und eisig 
 
Und über Liebe wußte ich nicht viel  
Und über Streuen wusste ich nicht viel 
 
Sie wußte alles und sie ließ mich spüren  
Sie wusste alles und zeigte mir ihr Streusalz 
 
Ich war kein Kind mehr  
Und das half mir sehr. 
 
 
 
Und es war Sommer  
Und es war Winter 
 
Das erste Mal im Leben  
Wir schlitterten durch´s Leben 
 
Und es war Sommer  
Und es war Winter 
 
Das allererste Mal  
Wir rutschten Berg und Tal.  
 
Doch als ein Mann sah ich die Sonne aufgeh'n  
Und wie ein Schneemann, wünscht ich die, Zeit würd´ nie vergeh´n 
 
Und es war Sommer  
Und es war Winter. 
 
 


